
Die Merkmale des betreuten Wohnens A-D
Stufengerechte Angebote für die verschiedenen Betreuungsbedürfnisse anhand von vier 
beispielhaften Klientenprofilen von Menschen mit Behinderungen

Elaine Bucher, 28
Max Rothenberger, 30

Down-Syndrom,
Diabetes

Ingrid Foppa, 48
kognitiv beeinträchtigt

Markus Berger, 53
lebt seit 30 Jahren mit einer 

Abhängigkeitserkrankung

Paul Hefti, 34
gehbehindert

B Unterstützung, Sicherheit und Pflege 
sowie zusätzlich zur vorherigen Stufe:
 
regelmässige Kontrollen
24-Stunden-Präsenz einer Fachperson

C  Unterstützung, Sicherheit und Autonomie 
sowie zusätzlich zur vorherigen Stufe: 
 
Therapien und Prävention
Diätangebote
Ansprechperson bei persönlichen Anliegen

D Unterstützung, Sicherheit und Autonomie

Entlastung im Haushalt
Entlastung bei Alltagsaufgaben
Teilnahme am gesellschaftlichen Leben 
Notrufknopf (24-Stunden-Erreichbarkeit)

A Unterstützung, Sicherheit und Pflege 
sowie zusätzlich zur vorherigen Stufe:

Spezialisierte Angebote bei Demenz, Diabetes, 
Palliativpflege, psych. Leiden, Sucht

Über alle Stufen gibt es eine Qualitätssicherung durch regelmässige Evaluation sowie in den Stufen C, 
B und A eine Abklärung des Betreuungsbedarfs durch eine Fachperson.


